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der Schweizerischen Bundeshahnen, — Verkrhr mit der Handelsabteilung des Schweizerischen
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Sommalre: Registre du commerce. — Marques de fahrique et de commerce. —

Recetteg de Sexploitation des Chemins de fer fdderaux. — Correspondance avec la Division

du Commerce du Departement Politique suisse. — Consulats.

Midi Teil - Partie olieile - Parte ulale

Handelsregister — Rcptre dn eomeree - Reptro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I.' Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Iigenieurbureau etc. — 1915. 18. Juni. Die.Firma Polivka
& Trüeb in Z ü r i c h 7 (S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April 1914, pag. 734)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 8, Seefeldstrasse 72.

Alte Gold- und Silberwaren. — 18. Juni. Die Firma
J. Thorner in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1914, pag. 369)
verzeigt als Geschäftslokal: Engelstrasse 61.

Wirtschaft und Holzhandlung. — 18. Juni. Die Firma
Spiess-Schlatter in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 323 vom 31. Dezember 1908,
pag. 2213), Wirtschaft und Holzhandlung, ist infolge Geschäftsaufgabe
und Wegzuges der Inhaberin erloschen.

18. Juni. Unter dem Namen Stimmen im Sturm e. G. hat' sieb mit
Sitz in Zürich am 4. Juni 1915 eine Genossenschaft gebildet,
mit dem Zwecke, eine Reihe von Heften unter dem Sammeltitel«Stimmen
im Sturm aus der deutschen Schweiz» zu verlegen. Eintreten kann jeder
Schweizerbürger, der mit den in den Heften vorgedruckten Grundgedanken
des Unternehmens einig geht und einen Anteilschein von' Fr. 20 zeichnet.
Der Austritt erfolgt durch die schriftliche Erklärung, dass der Genossen-
schafter'aüf seinen Anteilschein verzichte. J3ei Tpd eines Genossenschafters
fallen dessen Anteilscheine an die Genossenschaft zurück. Die Genossenschaft

beabsichtigt keinen Gewinn. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter. für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Die Genossenschaft wird vertreten durch einen Vorstand von
3—5 Mitgliedern, welcher einen Vorsitzenden und einen Geschäftsleiter,
sowie einen Protokollführer aus seiner Mitte bezeichnet. Der Vorstand
kann eines oder mehrere seiner Mitglieder oder auch Drittpersonen als
einzelunterschriftsberechtigt erklären. Der Vorstand besteht aus: Pfarrer.
Eduard Blocher, von Zürich, in Zürich 6, Vorsitzender; Alfred Niedermann,

von Zürich, in Zürich 7, Geschäftsleiter und Protokollführer;
Dr. Föritz Fick, von Zürich, in Küsnacht, und Dr. Edgar Schmid, von
Zürich, in Zürich 2, Mitglieder. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führt einzeln der Geschäftsleiter Alfred Niedermann.

Geschäftslokal: Kaspar Escherbaus, Zimmer 121, Zürich 1.

Drahtgeflechte, Metallweberei, etc. — 18. Juni. Die
Firma X. Roller's Wwe. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 177 vom 27. Juli
1914, pag. 1301), Fabrikation von Drahtgeflechten, Metallweberei und
Siebwaren, wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

19. Juni. Schweizerische Bankgesellschaft vormals Bank in Wlnterthur
und Toggenburger Bank in Wintert hur (S. H. A. B. Nr. 109" vom
II. Mai 1914, pag. 805) und St. Gallen. Die Unterschrift des Direktors
Jakob Freimann, sowie die Prokura von Henri Egli sind erloschen. '

19. Juni. Schweizerische Bankgesellschaft. vormals Bank In Wlnterthur
und Toggenburger Bank, Zweigniederlassung in Z ü r i c h 1 (S. H. A. B.
Nr. 161 vom 8. Juli 1914, pag. 1202). Die Prokura von Dr. jur. Charles
Aman ' ist erloschen. Der leitende Ausschuss hat eine weitere Kollektivprokura

erteilt an Dr. jur. Theodor Jäger, von Winterthur, in Zürich 6.

Herrenkleiderfabrik.- —"19. Juni. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Joseph Hayum «St Co., vormals Blum «Sc Hayum in

Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1913, pag. 6) ist der Kom-'
manditär Adolf Hayum ausgeschieden, womit dessen Kommanditbeteili-
gung erloschen ist. Als Kommanditärin ist gleichzeitig eingetreten: Marie
Hayum, geb. Mayer, von Zürich, in Zürich 1. mit dem Betrage von '
Fr. 1000 (eintausend Franken). Derselben ist Prokura erteilt. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Joseph Hayum ist seit 9. April 1914

Bürger von Zürich.
19. Juni. Zentral-Verband christlich-sozialer Arbeiterorganisationen der

Schweiz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 385 vom 28. September 1905, pag. 1537).
In der Delegiertenversammlung vom 25. April 1915 wurde die Verlegung
des Vorortes nach St. Gallen beschlossen. Dieser Verein und damit die
Unterschriften von Dr. phil. Joh. Alois Scheiwiler und Otto Lander
werden daher hierorts anmit gelöscht.

Import. — 19. Juni. Inhaber der Firma P. Brennwald in Zürich 1

ist Paul Brennwald-Hüni, von Männedorf, in Zürich 7. (Kurhausstrasse 9).
Import. Hirschengraben 20.

Rohstoffe und Maschinen für Textilindustrie. —
19. Juni. Inhaber der Firma J. J. Süsstrunk, Ingenieur in Zürich 6, ist
Joh. Jakob Süsstrunk, von Neftenbach, in Pegli bei Genua, Rohstoffe
und Maschinen für Textilindustrie. Rigistrassc 41.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bern

1915. 18. Juni. Unter der Firma Elsenwarenhändlerverband der Stadt
Bern besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft, welche den

wirtschaftlichen Zweck verfolgt, die fnteressen des Eisenwarenhandels zu
fördern, sowie die Warenverschleuderungen und den unlauteren
Wettbewerb zu bekämpfen. Die Statuten datieren vom 7. Mai 1915. Mitglied
der Genossenschaft kann jeder Eisen- und Eisenwarenhändler der Stadt
Bern werden, welcher ein Warenlager unterhält. Die Aufnahme erfolgt
durch Vorstandsbeschluss auf Grund eines schriftlichen Aufnahmegesuches.
Das Eintrittsgeld wird jedes Jahr von der Hauptversammlung festgesetzt.
Der Austritt erfolgt durch schriftliche begründete Erklärung an den
Präsidenten, durch den Tod oder durch Ausschluss auf Ende des Kalenderjahres.

In allen Fällen erlischt jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen

und auf Rückerstattung bezahlter Beiträge. Das jährliche
Unterhaltsgeld beträgt Fr. 10. Dasselbe kann jedoch durch Beschluss der
Hauptversammlung erhöht werden. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Für alle Verpflichtungen der Genossenschaft haftet einzig das
Genossenschaftsvermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung,

der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht
aus 5 Mitgliedern, nämlich dem Präsidenten, Vizepräsidenten, Sekretär,
Kassier und Beisitzer. Er vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es führen der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär je zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Rud. Bähler,
von Langenbübl; Vizepräsident' ist Fritz Christen, von Bern; Sekretär
ist Fritz Stotzer, von Büren a.A. Die beiden übrigen, nicht firmierenden
Vorstandsmitglieder sind Robert Meyer, von Bern, Kassier, und Ed. Hopf,
von Erlach,-Beisitzer; alle in Bern wohnhaft. Gescbäftslokab Effingerstrasse

14.

Weine. — 19. Juni. Die Firma E. Rüfenacht-Kehr, Generalvertretung
der Firma Jean Bried, Deidesheim, Export deutscher Edelweine, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 243 vom 25. September 1912, pag. 1690), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
17. Juni. Der Verein unter dem Namen Schützengesellschaft Meiringen

mit Sitz in Meiringen (S. H. A. B. Nr. 93 vom 24. März 1898, pag. 381,
und nachfolgende Abänderungen), hat in seiner Schützengemeinde vom
27. Oktober 1913 seinen Vorstand neu bestellt'und dabei gewählt: Als
Präsident: Fritz Reinhard; als Vizepräsident und Schützenmeister: Oskar
Neiger, und als Sekretär: "Kaspar Huber; alle in Meiringen. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Basel-Stadt — Bäle-Tille — Basilea-Citti

""Import. — 1915. 18. Juni. Inhaber der Firma Karl Wagner (Charles
Wagner) in Basel ist Karl Wagner-Rumpel, von Läufelfingen (Baselland),
wohnhaft in Basel. Import. Güterstrasse 259.

Wein, Liqueur und Kolonialwaren. — 18. Juni. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma R. Haenger & Cle in Basel, Wein-,
Liqueur- und Kolonialwarenhandlung en gros (S. H. A. B. Nr. 126 vom
21. Mai 1909, page 903), hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma Leop. Lippmann in
Basel (S. H. A. B. Nr. 461 vom 17. April 1906, pag. 642).

Appenzell A,-Rh. — Appenzell-Rh. eit. — Appenzello est

Metzgerei. — 1915. 19. Juni. Die Firma Ernst Schlüpfer, Metzgerei,

in Herisau (S. H. A. B. Nr. 9 vom 10. Januar 1901, pag. 33), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Medizinal-Drogerie.etc. — 19. Juni. Die Firma Louis Bader,
Medizinaldrogerie und chemisches Laboratorium, in Speicher (S. H. A. B.
Nr. 301 vom 2. Dezember 1912, pag. 2089), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San GaUo

Spitzen, Stickereien, etc. etc. — 1915. 19. Juni. Shonlnger
Brothers, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in New York und Zweigniederlassung

in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 315 vom 17. Dezember 1912,
pag. 2187, und Nr. 53 vom 5. März 1909, pag. 371). Die Kollektivprokura
von Josef Bridler und Ernst Mohrmann sind erloschen. Josef Bridler
wird Einzelprokura erteilt.

19. Juni. Die Firma Marmorindustrie Trübbach, Hilti & Amann,
Steinbrüche, Steinhandel und Steinhauerei, in Trübbach, Gde. Wartau
(S H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1915, pag. 67), ist infolge Auflösung
erloschen.

Caspar Hilti, von Schaan (Lichtensteiii), in Feldkirch, und Anton
Ospelt, von Vaduz, Gde. Wartau, haben unter der Firma Hilti & Ospelt,
Marmorinduitrle Trübbach in Trübbach eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juni 1915 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Marmorindustrie Trübbach, Hilti
& Amann» übernimmt. Steinbruchbetrieb, Steinhandel und Steinhauerei.
Steinbruch Hochwand.

Wein - und Kolonial waren. — 19. Juni. Die Firma Hildbrand
& Huber, Wein und .Kolonialwaren, in Kaltbrunn (S. H. A. B. Nr. 164
vom 11. Juli 1914, pag. 1219), ist infolge Auflösung erloschen.

Inhaber der Firma Albert Hildbrand in Kaltbrunn ist Albert
Hildbrand, von Boswil (Aargau), in Kaltbrunn; diese Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven der erloschenen.Firma. Kolonialwaren und Weine.
Bahnhofstrasse.

19. Juni. Rabattsparverein St. Gallen Genossenschaft mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 251 vom 10. Oktober 1911, pag. 1690). Der Vorstand
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Heinrich Grob, Präsident; Karl
Aider, Vizepräsident; Paul Sturzcneggcr, Kassier; Josef Gebhard Lorenz
und August Zünd-Bischof, Aktuare; alle wohnhaft in St. Gallen.
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Em-egistrements — Isctiäohi

Nr. "36962. — 31.'Wai 19l'5, 8 Uhr.

Was er A Cie., Handel,
Zürich (Schweiz).

Papierwaren, Schreibnteusillen,?Papiere.

(Erneuerung der Nr. 7532.)

Ä« 36963. — 5 juin 1915, 8 h.

Frdcteric Binder ph1®", commerce,
Genfeve (Suisse).

Produits pbarm'aceutJqnes.

(Renouvellement du N° 7657.)

N° 36964. — 8 juin 1915, 11 h.

Louis Rosät fils, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Halle pour l'horlogerie.

(Transmission du N° 7545 de Louis Rozat, La Chaux-de-Fond»,

Nr. 36965. — 9. Juni 1915, 3 Uhr.
Emil kirstein, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrilcatiöri,

Cöln-Sfilz (Deutschland).

Hustenbonbon.

Caruso"
(Uebertragung von Nr. 30454 der Firma Emil Kirstein, Cöln-Ehrenteld

[Deutschland].)

N° 36966. — 10 juin 1915, 8 h.

Constant Mortliier-Sändoz, fabrication,
Colombier (Neuchätel, Suisse).

U

Hontres, parties de montres, finis et leurs embaUa^es.

(Renouvellement du N° 7364.)

Nr. 36967. — 12. Juni 1915, 8 Uhr.

Theodor Eichenberger A Cie., Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Tabakfabribate aller Art.

NICLAUS WENG1
(Uebertragung von Nr. 28576 der Firma Theodor Eichenberger, Beinwil a.See.)

N° 36968. — 16 juin 1915, 8 h.

Fabrique des Longines, Francillon A Co. S. A.,
St-Imier (Suisse).

Mouvements, cadrans, boites, cuvettes et emballages de
montres.'

"ARMYLEVER,
(Transmission du N° 1273'2 de Fäbricjue des 'Longines, Franciübn A Co.,

St-Imier.)

N° 36969. — 16 juin 19i5, 8 h.
Fabriqtie des Longines, Francillon A Co. S. A.,

St-Imier (Suisse).

Boites et mouvements de montres.

(Transmission du N° 13065 de Fabrique des Löngines, Francillon A Co.,.
St-Imier.) '

_«* «. t «. k « W.A .Hj.*
• W i. U * -J)

N« 36970. — 16 juin 1915, 8 h.

FabriqUe des Longines, Francillon A" Co. S. A.,
St-Imler (Suisse).

Boites, cuvettes, mouvements et eihballagea de montres.

(Transmission'du N° 13068 de Fabrique des Longines, Francillon A Co.,
St-Imier.)

N° 36971. — 16 juin 1915, 8 h.

Fabrique des Longines, Francillon A Co. S. A.,
St-Imier (Suisse).

Boites, cuvettes, möuveineuts et emballages de montres.*

(TransinisHO* du N° 1306Ö de Fabrique des Longmes, Francillon Ä Co.,
St-Imier.)

N°,36972'. — 16 juin 1915," 8 h.
Fabrique des Longines, Francillon A Co. S.A.,

St-Imief (Suisse).

iiieuvements, cadrans', boites, cnvette« ot emballages de
montres.

(Transmission du N° 13180 de Fabrique des LongineS, FraScillön A Co..
St-Imier.)

Ä° 36973. — 16 juin 1915, 8 h.,
Fabrique des Longines, Francillon A Co. S. A„

St-Imier (Suisse).

Houvements, cadrans, boites et cuvette« de montres.
"CHASSERAE.

•
• & '•

(Transmission^du N° 18606 de Fabrique des Longmes, Francillon A Co..
St-Imier.) •

N° 36974. — 16 juin 1915, 8 h. '

Fabrique des Longines, Francillon A Co. S.A.,
St-Imier (Suisse),

ikontres et parties de montres.
'HERALD.

(Transmission dn N° 18668 de Fabrique des Löngines, Frandllon A Co.,
St-Imier.)

N°. 36975. — 16 juin 1915, 8 h:
Fabrique des Longines, Francillon A Co. 3. A.,

St-Imier (Suisse).

BKonitres,' parties de montres et ftnis.

torlgine
(Transmission du N° 34613 de Fabrique des Longines, Fvaucillon A Co.,

St-Imier.)

^Restriction d'emploi
N°» 36780 A 36783. — Henri Nordmann, Fribourg. — L'emploi de ce»

marques est restraint ä FII de coton ä coudre eh boblnes. — Commuhiqu6
au bureau et enregistrf le 19 juin 1915.



ftillita Teil - Partig nun offline - Parte noh iöale
Betriebsergebnisse der Schweizerischen Bundesbahnen

(Die Ergebniste der drei letzten Monate Bind approximativ.

— Recettes d'exploitation des Chemjns de fer f6d6raux
— Les risultats des trois, derniers mois, sont approximates.)

Monate
Mais

Januar
Februar
Mtlrz
April
Mal
Juni.
Juli
August
September
Oktober
November.
Dezember.
Total
Ende Mal
Mehr

Transportelnnahmen — Reeettes
Personenverkehr Güterverkehr

Voyageurs
1915 1914

Marchandiset
1915 1914

de transport

Total — Total

3,738
3,279
3,973
4,896
5,186

5,398
4,861
6,295
7,944
7,849
7,372

10,146
6,448
3,866
4,692
4,062
3,722

8,859
8,939

11,558
111169

9,023

8,400
8,470
9,899

'

9,479
10,160
9,451
9,844
3,989'
5,663
8,594
9,065
9,271

1915

12,597
12,218
15,531
16,065
14,209

1914

13,798
18,381
16,194
17;423
.17,509
16,823
19,990
10,437
9,529

13,286
13,127
12,993

Verscliledene
Einnahmen

Recettes diverse«

1915 1914
In Tausend Franken -

0,390 0,475
0,584 0,468
0,407 0,424
0,372 0,388
0,448 0;4G9

— 0;456:
— 0,475'
— 0,240
— 0,548
— 0,334
— 0,857
— 3,366

Tetaleinnahmea
Total des reeettes

1915 1914
- Mn müliort dt francs

12,987 14,273

Betriebsausgaben'}
Ddpenses de l'explolt.1)
im ganzen —. en tout

12,802
15,938
16,437
14,657

13,799
16,618
17,811
17,918
17,280
20,464
10,677
10,077
13,620
13,484
16,359

1915

9,779
9,600

10,314
10,141
9,880

1914

11,159
10,646
11^478
ll;022
11,432
11,701
ll'vjfc
9,971
9,659
9,930
9,971

10,666

EhmohmenUbersehuss
Excddent des reeettes

iferhipt — d'MMsUe pr. km
1915 1914 1915 1914

.3,208
3,202
5,624
6,296
4,777

3,114
3,163
5,140
6,789
6,4ß6"
5,579
8,680
0,706
0,518
3,690
3,513
5,693

1.1

i;i
2;o
2.2
1,7

1,1
1,1
1,8
2,4
.2,3
2.0
3.1
0?
0,2
1,3
1,3
2,0

21,072
72,155
31,847
10,775

— 102,285
49,548 46,408

8,140 —
70,620

174,440
78,255

7,635
2,201
0,037

7,940
2,164 72,821

182,380
80,419

7,598
49,714

129,319
65,737

6,023
28,107

53,061
24,682

1,575

18,8
8,1 8,7- 0,6

Monate
Mois

Janvier
Fdvricr
Märt
Avril
Mal
Juin
Juillet
AoOi"
Seplembre
Oct'ob'A
Novembre
Ddcembre

Total
FIn mal
En plae

') Unter Ausschluss der Ausgaben -zu Lasten des ErneuerungBfonds (Erneuerung des
Oberbaues, des Betriebsmaterials und deB Mobiliars) und der sonstigen Spezialfonds.

'} A Texclusion des expenses ä la charge du fonds du renouvettement (renouveUe-
merit de la superstructure, du mattricl d'exploitation et du mobilier) et des autres fonds
spiciaux.

"Verkehr mit der Handelsabteilung des Schweizerischen
Politischen Departements

Wir bringen, neuerdings, in Erinnerung, dass es zum Zwecke einer
raschen" Erledigung-der Geschäfte nötig,ist,, den Briefen an die
Handelsabteilung einige Durchschläge oder Presskopien beizulegen.

Argentinien. Die Schweizerisch-Südamerikanische.Bank gibt in ihrem
Mitte .'Juni .herausgegebenen Bulletin ' einen Situationsbericht über die
derzeitigen Wirtschaftsverhältnisse in Argentinien.

Das Bulletin äussert sich dahin, dass mit heute, da die Lage sich einiger-
massen zu klären scheint und die. Ernte zum Teil gesichert ist, und auch
der Export im allgemeinen befriedigende Resultate gezeitigt, hat, und
hoch weiter zu geben verspricht, diejenigen recht zu bekommen scheinen,
welche .voraussagten, dass Argentinien einen namhaften Vorteil aus der
durch den Krieg '

bedingten prekären Lage anderer Länder, die seine
Kunden sind, ziehen würde. Immerhin dürfe man sich für die nächste
Zukunft keinen Illusionen hingeben, da das Wirtschaftliche.und das finanzielle

Räderwerk des Landes unter der gegenwärtigen Lage und mehr
noch unter den Fehlern der Vergangenheit .zu leiden habe; nicht alle, .die
es nötig hätten, profitierten durch den erhöhten Export, und die
hypothekarischen und. andern Schulden.seien, immer noch gross; Dieaktive
Handelsbilanz für das laufende Jahr -rühre nicht allein von der guten
Ernte, also vom Export her, sondern auch von einer starken Abnahme
des Importes, welche ihrerseits eine weitere Lähmung des Handels und
einen starken Rückgang der schon im Vorjahre mittelmässig gewesenen
Zolleinnahmen mit sich bringt. Auf alle Fälle werde noch einige Zeit
vergehen, bis die Lage als vollständig gesund angesehen werden könne.

Der Bericht der Schweizerisch-Südamerikanischen .Bank skizziert
sodann kurz die Folgen, welche der europäische Krieg bis heute für Argentinien

hatte. fGleich bei Beginn dertFeindseligkeiten dekretierte die Regierung die
Schliessung der Banken für einige Tage, um ihnen zu gestatten, die
nötigen. Massnahmen für den Rückdiskont ihres Portefeuilles beim Banco
de la Nacion zu treffen. (Es gibt in Argentinien- keine Ehiissionsbank
oder ein Institut für Rückdiskont, so dass diese Massregel einen
ausserordentlichen Charakter hatte.)

Der Banco de la Nacion deponierte 20,000,000 Goldpesos bei der
Konversionskasse gegen einen entsprechenden Betrag Papiergeld (ungefähr
45,5 Millionen), um seinen Bedürfnissen genügen zu können. Mit dieser
Summe und ihren Kassabeständen.konnten, sämtliche Banken, mit Aus-,
nähme einer einzigen, die Geldrückzüge ihrer Kunden befriedigen. Es
wurde kein Papiergeld ausgegeben, das nicht.zum.gesetzlichen Kurs bei
der. Konversionskasse in Gold gedeckt gewesen wäre. Das war von der.

gross ten Bedeutung: für den Schutz der Valuta des Landes, deren Stand-
zurzeit sehr befriedigend' ist. Die Konversionäkasse, welche Ende April
1914 einen Bestand von-282,2 ..Millionen Goldpesos aufwies, besass per
Ende April 1915 einen solchen von ..226,000,000 Goldpesos plus 67,500,000
Goldpesos, welche bei den argentinischen Gesandtschaften des Auslandes
deponiert sind, was einen Betrag von 293,500,000 Goldpesos ausmacht,

d. h. den grössten Bestand, welchen die Konversionskasse je ausgewiesen
hat. Allerdings hat seit 3. August 1914 dieses Institut seine Schalter für
die Rückzüge von Gold gegen Papier geschlossen (während natürlich
jederzeit Golddepots gegen Bezüge von Papier gemacht werden konnten)
und dhr Export von Gold aus dem Lande war überhaupt verboten. Doch,
hat sich dfiese Beschränkung in keiner Weise als nachteilig erwiesen,
indem der Wechselkurs auf London, der bei Ausbruch des Krieges-bis-10 %
unter pari gesunken, im Dezember .erheblich über pari gestiegen i.st, üüd
sich seit dieser Zeit ungefähr % % über pari hält, d.h.auf-einem'Kuii,
der den Exporteuren gestattet-, « gegen ihre Guthaben Gold iif OLöndöh
deponieren zu lassen. Das Aequivalent dieser Einzahlungen wird ihnen
durch die Konversionskasse zum fixen Kurs in Papier, ausbezahlt.

Der Krieg hat verschiedene Anleihensprojekte der Regierung nnlicb-
sam gestört, welche beabsichtigte, schwebende Schulden zu konsolidieren
und gewisse kurzfällige Anleihen zurückzuzahlen. Sie sah sich" abermals
zur Kontrahierung kurzsichtiger Schulden genötigt, um Fälligkeiten-einzulösen

und kontrahierte zwei neue Anleihen, das eine von 15 Millionen
Dollars, in New York und ein anderes im Betrage von c/1 50 Millionen
Dollars, das kürzlich durch die Banken von Buenos Aires voll gezeichnet
wurde, dar-diese infolge der Beschränkung der Kredite einerseits und der
starken Vermehrung der Papiergeld-Zirkulation (als Folgen der Gold-
einlägeibei der Konversionskasse) anderseits über grosse Disponibilitäten
verfügen.

Nach einer jüngst erschienenen Statistik betrug die öffentliche Schuld
auf den Kopf der Bevölkerung im Jahre 1870 26,2 Gold-Dollars und
erreichte den höchsten Stand mit 122,5 Gold-Dollärs im Jahre 1899; anno
1910" betrug sie 68,7 Gold-Dollars und stellte sich pro 1913 auf 72,8 Gold-
Dollärs.

Das laufende Budget weist neue und beträchtliche Reduktionen gegenüber.

demjenigen von 1914 auf. Die Zolleingänge nehmen noch ständig
ab;:.Ende April betrugen sie c/1 27,5 Millionen Dollars gegen c/1 49,8
Millionen Dollars und 0,6 Millionen Gold-Dollärs im Jahre l'9l4 und
c/1 67,5 Millionen Dollars und 0,7 Millionen Gold-Dollars im Vorjahre.'

Da die Zölle bekanntlich die Haupteirinähmequelle der Regieru'üg
darstellen, ist diese bemüht, den verminderten Einkünften entsprechend
möglichst wenig Kredit in Anspruch zu nehmen.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 15. Juni dem zum Vizekonsul der
Vereinigten Staaten von Amerika'in Bern ernannten Herrn Leon Böhm
de Sauvanne das Exequatur erteilt.

* *

Cerrespoudance avec la Division du Commerce dn Departement
' Politique suisse

En vue d'une prompte liquidation des affaires, nous rappelons !äux
interess&s qu'il est näcessaire d'accompagner leurs lettre» ä la Division
du Commerce de quelques copies ä la machine ou ä la presse.

_ Consulats. L'exequatur est accorde ä Monsieur LAon Böhm de Sau-
.vanne, vice-consul des Etats-Unis d'Amärique, ä -Ja residence de Berne.

Annoncen - Regie:
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HAASEJfSTEI» «k VOGLER

tieneMoersamm]uns der Aktionäre

Sonntag, den 4. Juli 1916, nachmittags 3 Uür
im Oberländerhof in Bönigen

Traktanden:
1. Jahresbericht.
2. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung;

D6charge-Erteilung" an die Verwaltung.,
3. Beschlußfassung über Verwendung des Reingewinnes.
4. Bcschlussfassung betreffend die Gestaltung des

Betriebes während dem Sommer 1915."
5. Wahl der Kontrollstelle infolge Ablauf der Amtsdauer.
6. Unvorhergesehenes.

Bericht und Bilanz,,mit Gewinn- und Verlustrechnung
liegen vom 27.. Juni.an »beim Vizepräsidenten der Gesellschaft
Herrn F. Seiler-Urfer zur-Einsicht der. Herren Aktioriärc auf.

'Aktienausweis zur Teilnahme an der Versammlung.

Bönigen, den 20. Juni 1915. 1506

Der Verwaltungsrat.

{ Laut Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom
19. Juni 1915 wird der Dividenden-Coupon Nr. 6 mit

Fr. fi lO
von heute ab an der Kasse der Sohwelz. Kreditanstalt in
Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Glarus und Luzern eingelöst;
ausserdem erfolgt dessen Einlösung an der Kasse der Kantonalbank

von Bern in Bern. 0 F 11637 (1499
Aktionäre, die ihre-Coupons direkt-an die Gesellschaft

senden, erhalten den Betrag spesenfrei durch die Post.
Zürich, den 21. Juni 1915.

Schweizerische. ROckversIcherarigs-GesellschaH

Der Verwältungsrat: Der Direktor:
J. R. Hanhart. Dr.,Ch. Simon.

Terrain de 27,300 m1 avec
vastes constructions
Industrielles et vole de raccorde-

ment C. F. F., prfes de la gare d'Yverdon, ä vendre ä prlx
trfcs bas. Convlent pour toute Industrie. 375 (572 N)

S'adresser ä M. Alfred Bourquln, propri6taire, ä Neuehätel.

Poar l'industrie

angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten
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Die Daub Ä. Martin & Cie. A. G.
Genf —13 Boulevard Georges Favon — Genf

jjegriindot im Jahre 1871
(30886 X) bezahlt die Coupons nachstehender (1161.)

Belgischen Dramieiioblig-aticmeii
2 V4 % Antwerpen 1887
2 % „ 1903
2 Yt % Brüssel 1902
2 % „ 1905
2 % Brüsseler Hafenanlagen
2 % Gent 1896
2 % Lüttich 1897
2 % 1905....

1. Januar 1915
1. Juni 1915
1. August 1914
1. Juli 1914
1. Januar 1915
1. Januar 1915
1. März 1915
1. Juli 1914

zu Ton Fall zu Fall zu bestimmenden Bedingungen.

Spar-1 WltMissc Buridan

ImoiHlidie Genlvunnlig der lilim
26. M 1915, nachmittags 2 Diu. im Casino Burgdorf

Traktauden:
1. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat von zwei

Mitgliedern infolge Todesfall und einem Mitglied infolge
Rücktritt.

2. Eventuell Ersatzwahl eines Mitgliedes der
Kontrollstelle. Bf 393 Y (14341) •

Spar- & Kreditkasse Snrgdorf:
Der Verwaltungsrat.

Zürcher DampfbooßesellschiiR

Elnlaöuns zur Generaluersafflinlung
Dienstag, den 29. Jnnl 1915, abends 5 Uhr

im Gesellschaftszimmer der Tonhalle in Zürich
Traktanden:

1. Ahnahme des Geschäftsberichtes und der
Jahresrechnung pro 1914.

2. Wahlen.
Die Betriebsrechnung, die Bilanz und der Bericht der

Rechnungsrevisoren können von den Herren Aktionären
gegen genügenden Ausweis über Aktienbesitz vom 22. Juni
an auf dem Verwaltungsbureau in Zürich-Wollishofen ein
gesehen und ebenda Eintrittskarten für die Generalversammlung

bezogen werden. 1498 2234 Z

Zürich, den 19. Juni 1915.

Der Versraltniigsrat.Ii Sora ygap Pippin S. A.

Assemble generale annuelle des actlonnaires
le maräi, 29 jnln 1915, i 3 houres de I'aprts-mldl, au *l£ge social,
Beaux-Arts, 10, Neuchätel.

Ordre da jour s 1® Rapport du conseil d'administration sur l'exer-
eice 1914. — 2® Rapport du yerificatenr des comptes. — Nominations
itatutaires. — 4» Rapport sur l'exercice en ceurs. — 5® Hirers.

Nenehätei, le 21 juin 1915.
(7123 N) (1502.) Le eensttl d'administration.

Compagnie du eliemin de fei* :

de Uillars-eheste ä Breiaye (Chamossaire)
Le conseil d'administration convoque les actionnaires

en assemble g£n£rale ordinaire pour le mardi, 6 juillet 1915,
ä 2% h. de l'apräs-midi, ä l'Hötel-de-Ville, ä Bex, avec l'ordre
du jour suivant: 1° Approbation des comptes et de la gestion
au 31 decembre 1914; decharge au conseil d'administration
et aux controleurs. 2° Nomination de trois administrateurs.
3° Nomination de deux controleurs et d'un suppliant pour
l'exercice 1915. 4° Autres operations statutaires.

Les comptes et le bilan de 1914, ainsi que le rapport
des controleurs des comptes sont dfes le 24 juin ä la disposition

des actionnaires ä la Direction de l'Exploitation de la
Compagnie dans les bureaux du chemin de fer B. G. V., ä Bex,
oü les cartes d'admission ä cette assemble seront delivrfees,
contre presentation des actions. II ne sera pas delivre de
cartes le jour de l'assembläe. 11844L (14831)

Emmenthalbahn
Dividenden-Zahlung-

Die Generalversammlung der Aktionäre vom 20. Juni 1915
hat beschlossen, für das Jahr 1914 auszurichten:
a) auf den Prioritätsaktien eine Dividende von 4 % Fr. 20

pro Aktie, (Bf 413 Y) (1504.)
b) auf den Subventionsaktien eine Dividende von 3 % Fr. 15

pro Aktie.
Die Dividende kann gegen Rückgabe der entsprechenden

Coupons von heute an bezogen werden bei der Kantonalbank
von Bern und Ihren Filialen, bei der Solothurner. Kantonalbank
und Ihren Filialen, sowie bei der Kasse der Gesellschaft in Burgdorf.

Burgdorf, den 21. Juni 1915.
Die Direktion.

EttiiM OlMhig 1. S. ii Olm

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XX. ordentlichen Generalversammlung
auf nitterach, «len 30. Juni 1915, nachmittags 3 Uhr, in unser Verwaltungs¬

gebäude, II. Stock, an der Bahnhofstrasse in Ölten
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz pro 1914/15,

sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und Beschlussfassung über Verwendung
des Reingewinnes.

2. Entlastung der Verwaltung.
3. Wahl der Kontrollstelle.
Die Jahresrechnung und der Berieht der Kontrollstelle sind vom 22. Juni 1915 an

im Bureau der Gesellschaft für die Aktionäre zur Einsicht aufgelegt, ebenso der gedruckte
Bericht des .Verwaltungsrates. 1467,

Stimmkarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 23. Juni 1915 bie
27. Juni 1915 bei nachfolgenden Stellen bezogen werden:

Aargauische Creditanstalt, Aarau Schweiz. Bankgesellschaft, Wlnterthur u. Zürich
A. G. Leu & Cle., Zürich Schweiz. Kreditanstalt, Zürich
Bank In Baden, Baden Solothurner Kantonalbank, -Solothurn

_
Luzerner Kantonalbank, Luzern Elektrizitätswerk Olten-Aarburg A.G. In Ölten

ÖLTEN, den 16. Juni 1915.

Für den Verwaltungsrat:
Der Präsident: W. Boveri.

Epprechts Kinflcrmehl A.C. in Murten

Greiieralversammlung
den 5. Juli 1915

Traktanden:
1. Liquidation der Gesellschaft und Uebergabe des

Geschäfts an Ernst Gilgen in Murten.
2. Unvorhergesehenes. (1507 1)

Der Verwaltungsrat.

Sociale Anonyme ElecMflllursip
s

Messieurs, les actionnaires de la soci6t6 sont convoques en

assemble generale
pour le samedl, 26 juin 1915, ä 10 heures du matin, au premier
etage de l'Hdtel - de-Ville, ä Neuchätel (Salle du Tribunal), avec
l'ordre du jour suivant: (1314 N) (1362.)

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice
de 1914.

2° Rapport des commissaires-värificateurs.
3° Discussion de ces rapports et votation sur leura

conclusions.
4° Nominations statutaires.

Le coriipte de profits et pertes, le bilan et le rapport
des commissaires-verificateurs seront ä la disposition de
MM. les actionnaires, ä partir du 17 juin 1915, au sl&ge de
la socl£t£, rue du Mole, 8 a, ä Neuchätel.

MM. les actionnaires, dltenteurs d'actlons au porteur,
devront, pour partieiper ä1 cette assemble, deposer leurs
titres, ou un bordereau en tenant lieu, quatre jours avant,
ä leur choix, chez Messieurs Du Pasquler, Montmollln & Cle.
et Berthoud & Cle., ä Neuchätel; Courvolsier-Berthoud & Cle.,
15, rue Richer, ä Paris; Moynler & Cle., ä Gen&ve; et Banque
d'Alsace et de Lorraine, ä Bäle, oü ils recevront, en echange,
une carte d'admission.

Exlrail des Statuts: Article 14: Un actionnaire ne pourra
se faire representer ä une assemblee que par un autre
actionnaire.

Neuchätel, le 11 juin 1915.

Le conseil d'administration.

PRUD£NTIA
Aktiengesellschaft für Hit- und Rückversicherungen

Laut Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom
19. Juni 1915 wird der Dividenden-Coupon Nr. 5 mit

Fr. 70 für die alten Aktien und

Fr. 35 'für die neuen Aktien
von heute ab an der Kasse der Schweizerischen Kreditanstalt
in Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Glarus und Luzern spesenfrei

eingelöst; ausserdem erfolgt dessen Einlösung spesenfrei
an der Kasse der Kantonalbank von Bern in Bern.

Aktionäre, die ihre Coupons direkt an die Gesellschaft
senden, erhalten den Betrag spesenfrei durch die Post.

Zürich, den 21. Juni 1915.

PRUDENTIA
Aktlengesellsciiaft für Rück- und Mltverslciierungen

Of 11638 (1500!)

Der Verwaltungsrat:
J. B. Eanhart.

Der Direktor:
Dr. Ch. Simon.

Täglich 2 mal in

Bern erscheinend

Auflage 42,000
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